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Im Umgang mit 
Flüchtlingskrisen, 
Grenzschutz und 
Islamisierung.
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Je näher der Wahltag - 
der 15. Oktober 2017 

- kommt, desto mehr 
versprechen Euch SPÖ 
und ÖVP. Sie verspre-
chen Euch buchstäblich 
das Blaue vom Himmel 
herunter. Aber wer 
blaue Forderungen 
umgesetzt wissen will, 
der muss uns Freiheit-
liche wählen. Schenkt 
Kern, Kurz und Co. nicht 
noch einmal Euer Vertrauen, weil sie kurz 
vor Wahlen scheinbar klüger werden. 
Niemand hinderte sie daran, bereits in 

der Vergangenheit - und 
auch heute - Politik für un-
ser Österreich zu machen. 
Doch sie tun es nicht, und 
sie werden ihren Ankün-
digungen wieder keine 
Taten folgen lassen.

Seit vielen Jahren ma-
chen wir Freiheitliche auf 
Probleme und Fehlentwi-
ckelungen aufmerksam. 
Österreich hätte sich viel 

erspart, hätten die Regierenden schon 
damals auf uns gehört. Doch stattdessen 
hat man uns und Euch Wähler als Hetzer 

beschimpft. Jetzt schwenken Rot und 
Schwarz - oder Türkis - in manchen Be-
reichen scheinbar ein, doch den Elchtest 
bestehen sie nicht.

Beenden wir den rot-schwarzen Still-
stand, Streit und falsche Versprechen. 
Gehen wir zur Wahl und geben wir der 
FPÖ unsere Stimme und unser Vertrau-
en. Österreich und seine Bürger verdie-
nen Fairness, Freiheit und Fortschritt. 
Dies ist nur mit einer Stimme für die FPÖ 
möglich, meint

Ihr Martin Eder
FPÖ-Gemeinderat in der Stadt Weiz

15. Oktober 2017:  Liebe Freunde! Ihr verdient Fairness!



Weiz

Am 15. Oktober 2017 wählen wir un-
seren Nationalrat. Noch nie war eine 

Wahlauseinandersetzung so spannend 
wie diese. Wenn wir die Stillstandspolitik 
von SPÖ und ÖVP beenden sowie eine 
Erneuerung und Reform Österreichs er-
reichen wollen, dann ist eine starke FPÖ 
die einzige Lösung für unser Land.

Zehn Jahre SPÖ und ÖVP haben genügt, 
um unsere Heimat in ein politisches 
Chaos zu stürzen. Arbeitslosigkeit, 
Einwandererfl ut und die höchste Steu-
erlast seien nur stellvertretend für das 
Versagen der letzten Jahre genannt. 

SPÖ und ÖVP haben die Fehlentwick-
lungen der vergangenen Jahrzehnte zu 
verantworten und versuchen jetzt, die 
Verantwortung dafür wegzuschieben. 
Sie haben eine regelrechte Fairness-Krise 
geschaff en. Die Leistungsträger unse-
rer Gesellschaft werden ausgebeutet. 
Ihr Einsatz lohnt sich nicht mehr. Das 
rot-schwarze Sozialsystem - Stichwort 
Mindestsicherung - wirkt wie ein Magnet 
auf vermeintliche Flüchtlinge aus aller 
Herren Länder. Für dieses System sind 
SPÖ und ÖVP verantwortlich.

Der Migrationsmagnet in Form eines 
nicht versiegenden Füllhorns, bestückt 
mit Mindestsicherung und allerbesten 
sozialen Leistungen, muss endlich ab-
gestellt werden. Nur so wird der Anreiz, 
nach Österreich - ohne entsprechende 
Gegenleistung - einwandern zu wollen, 
unterbunden. Gleichzeitig ist für einen 
verstärkten Schutz unserer Grenzen zu 

sorgen. Inakzeptabel und menschenun-
würdig ist überdies die Tatsache, dass 
österreichische Staatsbürger, die ihr 
Leben lang hart gearbeitet haben und 
eine Mindestpension beziehen, nahezu 
die gleiche fi nanzielle Leistung erhalten 
wie Zuwanderer, die nie einen Cent ein-
gezahlt haben. Hier sind wir in einer real 
existierenden Fairness-Krise.

Die Österreicher verdienen Fairness. Am 
15. Oktober 2017 haben wir die Chance, 
einen Paradigmenwechsel herbeizu-
führen. Eine Stimme für die FPÖ und 
unseren Spitzenkandidaten des Bezirks 
Weiz, Patrick Derler, ist der Garant dafür, 
meint

Ihr Erich Hafner
Landtagsabgeordneter und
Bezirksparteiobmann der FPÖ Weiz
Tel.: 0664 / 465 89 14
E-Mail: erich.hafner@fpoe.at

15. Oktober 2017!

Dritter Nationalratspräsident und Bundesparteiobmann-Stv. 
Ing. Norbert Hofer zu Besuch in Gersdorf a. d. F.

Liebe Bürger der Stadt Weiz!

Im Zuge der Fairness-Tour 2017 konnte 
die FPÖ-Bezirkspartei Weiz gemein-

sam mit der Ortsgruppe Gersdorf a. d. 
F. Norbert Hofer am Donnerstag, dem 
21.09.2017, in Gersdorf begrüßen. Zur 
sehr gut besuchten Veranstaltung - der 
Saal im Gasthaus Karlheinz Prem war 
bis zum letzten Platz gefüllt - begrüßte 
LAbg. Bezirksparteiobmann GK Erich 
Hafner neben Norbert Hofer auch LAbg. 
BezPO Anton Kogler aus dem Bezirk 
Hartberg-Fürstenfeld sowie LAbg. 

Herbert Kober aus dem Bezirk Südost-
steiermark. Nach einer kurzen Einleitung 
von Erich Hafner präsentierte Norbert 
Hofer wichtige Punkte aus dem FPÖ-
Wirtschafts- und Parteiprogramm. Nach 
diesem sehr interessanten und informa-
tiven Vortrag konnten die Besucher die-
ser Veranstaltung Fragen an Herrn Hofer 
stellen. Hier wurden unter anderem 
die direkte Demokratie, die derzeitige 
Situation auf dem Arbeitsmarkt, Unter-
nehmerbelastungen, das Asylwesen 

sowie die Pensionsanpassung diskutiert. 
Nach knapp zwei Stunden wurden 
kleine Geschenke als Dankeschön an 
die Ehrengäste überreicht, und Norbert 
Hofer stand im Anschluss den Gästen für 
viele Fotos zur Verfügung.
Nachdem vor einigen Jahren bereits 
Bundesparteiobmann HC Strache zu 
Gast in Gersdorf a. d. F. war, wurde an 
diesem Tag mit dem Besuch von Norbert 
Hofer ein weiteres Stück FPÖ-Geschichte 
in der Gemeinde geschrieben.



Freiheitliche setzen beeindruckendes Zeichen!

Deine Vorzugsstimme 
für Patrick Derler!

F.d.I.v.: FPÖ Steiermark, 8010 Graz

Am Sonntag, dem 24.09.2017, lud die 
FPÖ Steiermark im Rahmen des Hart-

berger Oktoberfests zum Frühschoppen 
mit Bundesparteiobmann HC Strache. 
Rund 3.500 bis 4.000 Besucher nahmen 
an der Veranstaltung teil.
Neben einem Auftritt von „EU-Bauer“ 
Manfred Tisal sorgte die John Otti Band 
für ausgelassene Stimmung unter den 
Gästen. Im Mittelpunkt standen jedoch 
die Ansprachen von Spitzenkandidat 
Hannes Amesbauer, Landesparteiob-
mann Mario Kunasek und Bundespartei-
obmann HC Strache. „Wir haben mit die-
ser Veranstaltung ein lautstarkes Zeichen 

gesetzt. Der Zuspruch ist überwältigend!“, 
so Mario Kunasek, der von einem „Blauen 
Wunder“ am Wahlsonntag ausgeht. HC 
Strache ging in seiner einstündigen Rede 
auf die bestehende Fairness-Krise ein. 
„Sozialleistungen wie Mindestsicherung 
und Kindergeld sind für Österreicher ge-
dacht. Wenn Fremde - ohne einen Beitrag 

geleistet zu haben - mehr Leistungen 
erhalten als Österreicher, die viele Jahre 
lang ins System eingezahlt haben, ist das 
unfair!“, hält der freiheitliche Bundespar-
teiobmann fest. „Wir werden die Chance 
am 15. Oktober 2017 nutzen und die 
rot-schwarze ‚Raubritter-Regierung‘ in die 
Wüste schicken“, so Strache abschließend.

Rund 3.500 bis 4.000 Menschen brachten mit HC Strache das Festzelt auf dem Hartberger Oktoberfest zum Beben.



Wollen Sie unsere freiheitlichen Ideen unterstützen? 
Wollen Sie sich beteiligen oder haben Sie ein Anliegen, das Ihnen wichtig ist? 

Herzlich willkommen!Bei uns sind Sie richtig! 
Hier kann sich jeder nach seinen Möglichkeiten und Fähigkeiten einbringen. 
Egal, ob regelmäßig oder sporadisch, aktiv oder einfach nur, um unserer Gemeinschaft anzugehören: 

Wir freuen uns auf Sie.                                                        www.fpoemitglied.at

FPÖ-Infostand mit Verteilaktion am 
16. September 2017 auf dem Weizer Hauptplatz

Weiz

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fitbox Gleisdorf, Ludwig Binder Straße 3, 8200 Gleisdorf 

Fitbox Weiz, Elingasse 8, 8160 Weiz, Tel. 0660 /3791171 

www.fitbox.at 


